
 

Adrenalin trifft auf Alpenzauber und viel prominente Gesichter: 

Der Weiße Ring 2025 stand ganz im Zeichen sportlicher Höchstleistungen und alpiner 

Traumkulissen. 

 

Am Samstag, den 18. Januar 2025, fand das legendäre Skirennen „Der Weiße Ring – Das Rennen“ 

unter Traumbedingungen mit blauem Himmel und strahlendem Sonnenschein statt. Über 22 

anspruchsvolle Pisten-Kilometer und 5.500 Höhenmeter führte die Strecke von Lech über Zürs, 

Zug und Oberlech, durch fünf Pistenabschnitte sowie herausfordernde Passagen zurück nach 

Lech und verlangte den insgesamt 1154 Skifahrer:innen sportliche Höchstleistungen ab.  

 

Viele bekannte Gesichter stellten sich dieser alpinen Herausforderung, angeführt vom 

Vorjahressieger Kilian Böck. Ihm folgten unter anderem der siebenfache Weltcuprennsieger 

Pepi Strobl, Skicrosser Frederic Berthold  oder auch Alexander Klimmer, Teamchef des Klimmer 

Wohnbau Teams, das die Remus Team Challenge vom vergangenen Donnerstag für sich 

entscheiden konnte. Radprofi Daniel Heidegger sowie der Olympiasieger und 

Abfahrtsweltmeister Patrick Ortlieb, Obmann des Skiarlberg Skiclubs Peter Scrivener und auch 

Kristl Moosbrugger, Seniorchefin des Hotel Post, tummelten sich unter den bekannten 

Gesichtern im Vorarlberger Wintersportort.  

 

Stephan Zöchling, CEO und CFO der Remus Innovation GmbH, als einer der beiden 

Hauptsponsoren des Der Weiße Ring - Das Rennen 2025 und neues Aufsichtsrat-Mitglied bei 

KTM startete mit der zweiten VIP-Startnummern ins Rennen, angeführt vom Lecher 

Bürgermeister Gerhard Lucian. 

 

Die schnellste Rennzeit unten den Damen war dieses Jahr 53:58,00 min und ging an die 

Vorjahressiegerin Paulina Wirth. Sie konnte ihren Titel auch 2025 verteidigen und schaffte es 

ganz oben auf's Stockerl, neben Elena Steurer auf Platz 2 und der Schweizerin Nicole Strässle-

Frei auf Platz 3. Die erst- und zweitplatzierten Österreicherinnen trennen dabei nur wenige 

Hundertstel-Sekunden.  

 

Ein Kopf-an-Kopf Rennen lieferten sich auch die Herren und konnten sogar den 

Österreichischen Dreifach-Sieg holen. Auf Platz 1 fuhr Cornelius Deuring mit einer Siegeszeit 

von 52:48,14 gefolgt von Riccardo Rädler mit + 0:05,24 und auf dem 3. Platz schaffte es Pepi 

Strobl. mit + 0:05,61.  

 

Ein herzlicher Dank gilt den vielen fleißigen und helfenden Händen und den beiden 

Hauptsponsoren des Der Weiße Ring - Das Rennen, die Remus Innovation GmbH sowie 

Rossignol.  

 

Das Datum für Der Weiße Ring - Das Rennen 2026 steht schon fest: 

17. Januar 2026. 

 


